
Ort / Datum:

Beginn / Ende:

Anwesende: Ortsbeirat:  F. Blumenstein, S. Hildebrandt, P. Küllmer, G. Rauschenberg, J. Winter

Gäste:  J. D. Frölich (Stadtrat), Peter Böttner, Torsten Kraß

Entschuldigt: Sandra Sennhenn, Mirko Knappe

Schriftführer: P. Küllmer

Zuständiger 
Fachbereich

Tagesordnung:

  1. Begrüßung

  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

  3. Bericht des Ortsvorstehers

  4. Arbeitskreise

4.1 Homepage

4.2 Bürgerinitiative BI

4.3 Friedhof

4.4 800-Jahr-Feier

4.5 Grillhütte insb. Grünflächen

  5. Abfallentsorgung / Rückmeldung zu betroffenen Flächen

  6. Sonstiges / Bürger haben das Wort

1. Begrüßung
1.1

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.1

3. Bericht des Ortsvorstehers
3.1 Protokoll der letzten Sitzung

3.2 Verkehrsbeschilderung Wirtsgasse / Borngasse

Anmerkung: Stadtrat Jan Daniel Frölich betreut künftig den Ortsbeirat 
Quentel und dient als Verbindungsperson zwischen Magistrat 
und Ortsbeirat. Herr Frölich ist Nachfolger von Herrn Friedhelm 
Koch.

Peter Küllmer verliest das Protokoll Nr. 01/21 der konstituierenden Ortsbeirats-
sitzung am 4. Mai 2021.

Der Ortsvorsteher begrüßt die Ortsbeiratsmitglieder sowie die o. g. Gäste.

Der Ortsvorsteher stellt die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest.

Der Ortsvorsteher hat zwischenzeitlich ein Schild entworfen, das die Lieferfahr-
zeuge mit Ziel Akazienweg auf die reguläre Zufahrt hinweisen soll. Nach Prüfung 
und Freigabe durch das Ordnungsamt soll das Verkehrszeichen am Abzweig der 
Wirtsgasse von der Quellentalstraße aufgestellt werden.

Protokoll Nr. 02/21

Ortsbeiratssitzung Stadtteil Quentel
Dorfgemeinschaftshaus Quentel, 24.06.2021 

19:30 - 21:45 Uhr

TOP Themen
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Themen

3.3 Vertreter für den Abwasserverband Mülmischtal

3.4 Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern

3.5 Modell der Quenteler Kirche

3.6 Bolzplatz an der Grillhütte

3.7 Ausheben von Grabstätten

3.8 Schreiben von Knut John

3.9 Neue Zeitplanung für den Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft"

3.10 Ortstermin Borngasse / Langenbachstraße
Die Tatsache, dass sich die Stadtverordneten am 10.06.2021 im Rahmen einer 
Versammlung vor Ort über die anstehenden Sanierungsmaßnahmen und die 
Einwendungen der Anwohner informiert haben, wird vom Ortsbeirat begrüßt.

Jens Winter berichtet, dass auf Grund von Kalkablagerungen an den Innenseiten 
der Trinkwasserrohre die Hydranten im Brandfall nicht genügend Löschwasser 
liefern. Statt einer zu gewährleistenden Menge von 800 Litern/Min können in der 
Borngasse nur 260 Liter/Min und in der Langenbachstraße nur 360 Liter/Min 

Die Corona-Pandemie hat auch die Pläne für die Umsetzung des Wettbewerbs 
durcheinandergebracht. Interessierte Dörfer können sich noch bis 31.10.2021 
anmelden. Ziel ist es, das Zusammenleben zu stärken und gemeinsam den 
Heimatort attraktiver und lebenswerter zu gestalten. 
Die Wettbewerbe auf Landkreisebene finden im Frühjahr 2022 statt.

Neben den bisherigen Vertretern Mirko Knappe und Peter Böttner hat die Stadt-
verordnetenversammlung in ihrer Sitzung am 28. Mai dieses Jahres die Stellver-
treter Peter Küllmer und Peter Neugeboren in die Verbandsversammlung des 
Abwasserverbandes Mülmischtal gewählt.

Bezüglich des vom Ortsbeirat erbetenen Schreibens, das zeitnah an die 
Mülmisch-Anrainer verteilt werden sollte, liegt dem Ortsvorsteher noch keine 
Stellungnahme der Stadtverwaltung vor.
Mit dem Schreiben sollen Anlieger darauf hingewiesen werden, dass u. a. das 
Aufstauen und die Wasserentnahme mittels Pumpen verboten ist und bei Miss-
achtung ein Bußgeld verhängt werden kann. Siehe Protokoll Nr. 01/21, Pkt. 5.4.

In Melsungen-Kehrenbach ist eine asphaltierte Fläche angelegt worden, die von 
Kindern als Platz für Ballspiele und zum Inliner- und Schlittschuhlaufen genutzt 
wird.
Der Ortsvorsteher wurde von einer Einwohnerin auf die dortige Einrichtung hin-
gewiesen und gebeten, sich für eine vergleichbare Spielfläche im Bereich der 
Grillhütte einzusetzen.

Nach Möglichkeit soll das Modell der Kirche am Samstag, dem 26.06.2021, in 
das ehemalige Wartehäuschen in der Schwedenkreuzstraße umgesetzt werden.
Bis dahin ist noch zu klären, wer den Schlüssel der Eingangstür aufbewahrt und 
ob der Transport durch die Tür oder das Fenster möglich ist.

Herr Koch, Fa. Grabmalkunst Koch, Himmelsbergstraße, Hessisch Lichtenau, 
hat dem Ortsvorsteher mitgeteilt, dass seine Firma aus personellen Gründen ab 
dem 01.06.2021 für das Ausheben und Verfüllen von Grabstätten nicht mehr zur 
Verfügung steht.

Felix Blumenstein hat ein Schreiben von Knut John, Mitglied des Hessischen 
Landtags, erhalten, in dem dieser seine Unterstützung bei der Klärung von 
Fragen und Problemlösungen anbietet.
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Themen

Fortsetzung 3.10

4.
4.1

4.2

4.3 Friedhof

4.4 800-Jahr-Feier

4.5 Grillhütte insb. Grünflächen

5.
5.1 Altlastenstandorte

entnommen werden. (Quelle: Niederschrift der 2. Sitzung des Bau- und Umwelt-
ausschusses).
Der Ortsbeirat fordert, dass die entsprechenden Stellen der örtlichen Feuerwehr 
kurzfristig über die eingeschränkte Wasserversorgung informiert und Alternativen 
festgelegt werden.

Im Interesse der Anwohner bittet der Ortsbeirat um eine kostengünstige Ausbau-
variante der beiden Straßen, ähnlich dem vor einigen Monaten fertiggestellten 
'Bahnweg' in Fürstenhagen. Hier wurde offensichtlich auf einen Bürgersteig und 
auf eine separate Fassung des Oberflächenwassers an den Grundstücksgrenzen 
verzichtet, sofern es sich um kleine Hofflächen handelt und anderen dadurch 
keine Nachteile entstehen.

Peter Küllmer legt 4 Planausschnitte vor, in denen Bereiche gekennzeichnet sind, 
an denen bis zur Einführung einer geregelten Müllentsorgung Abfälle aller Art

Bürgerinitiative BI

Georg Rauschenberg berichtet, dass das Anlegen des neuen Urnengrabfeldes 
beendet ist. Nach den Anpflanzungen, die im Herbst noch folgen, wird die 
Maßnahme endgültig abgeschlossen sein.
Neben diesen Arbeiten haben mittlerweile auch versch. Innenbereiche der Fried-
hofshalle einen neuen Anstrich erhalten.

Jens Winter erklärt, dass die Petition nach einem Beschluss des Hessischen 
Landtags vom 30.09.2020 abgelehnt worden ist.
In Absprache mit Bürgerinitiativen und betroffenen Bürgern aus Fürstenhagen, 
Eiterhagen und Empfershausen sind weitere Protestaktionen geplant, bei denen 
auf die unakzeptablen Verkehrszustände aufmerksam gemacht werden soll.

Abfallentsorgung / Rückmeldung zu betroffenen Flächen

Arbeitskreise

Torsten Kraß erläutert die bisherige Terminplanung des Jubiläums. Nach dem 
Corona bedingten Ausfall der Feier im letzten Jahr, sollte die Veranstaltung 
ursprünglich im März oder am ersten Septemberwochenende dieses Jahres 
nachgeholt werden. 
Da vor dem Hintergrund der derzeitigen Pandemiesituation keine verlässliche 
Planung möglich ist, wird auch der September-Termin gestrichen.
Das Orga-Team wird in seiner nächsten Sitzung über eine neue Terminfindung 
beraten.

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegt kein Beitrag vor.
Homepage

An der Grillhütte ist der Rasen inzwischen so hoch, dass er mit einem normalen 
Rasenmäher nicht mehr gemäht werden kann. Georg Rauschenberg wird mit 
einem landwirtschaftlichen Mulchgerät die Fläche zunächst bearbeiten. 
Anschließend erfolgt der "Schönschnitt" mit einem Rasenmäher.
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Themen

Fortsetzung 5.1

6. Sonstiges / Bürger haben das Wort
6.1

6.2

6.3

6.4

6.5

Peter Küllmer weist darauf hin, dass sich in der Straße 'Am Roten Land' in Höhe 
der Häuser 'Quellentalstraße 44' und 'Am Roten Land 2' Schlaglöcher gebildet 
haben. Am Ende der Straße, in Höhe der Doppelgarage Haus-Nr. 5, lösen sich 
Teile der Deckschicht einer früheren Sanierungsmaßnahme vom Untergrund.
Peter Küllmer bittet, die (Winter-) Schäden an allen innerörtlichen Straßen zu 
erfassen und kurzfristig zu sanieren.

deponiert worden sind bzw. sich eine Tankstelle befunden hat.
Nach Hinweis von Jens Winter, werden die Unterlagen um einen weiteren 
Bereich ergänzt.
Der Ortsvorsteher wird die Pläne (Anlage 2) kurzfristig an Herrn Gante, Fach-
dienst Stadtplanung, Bauordnung und Gebäudemanagement, weiterleiten.

Der als "Anmerkung" gekennzeichnete Hinweis war in der vorliegenden Form nicht 
Gegenstand der Ortsbeiratssitzung. Er dient nur der Information.

Jens Winter fragt, ob sich die Stadt für das Förderprogramm 'Integriertes kommu-
nales Entwicklungskonzept' (IKEK), das ehemalige Dorferneuerungsprogramm, 
beworben hat.

Peter Küllmer merkt an, dass es am Ortsrand gegenüber den Grundstücken 
'Am Roten Land', Haus-Nr. 1 und Haus-Nr. 3, eine städtische Böschungsfläche 
gibt, die schon seit Jahren nicht mehr gepflegt wird.
In Abstimmung mit André Engelhardt, der im Rahmen seiner Minijob-Tätigkeit 
verschiedene öffentliche Flächen in Quentel mäht, wird Peter Küllmer bis zur 
nächsten Ortsbeiratssitzung eine Übersicht der öffentlichen Grünflächen auf-
stellen, die innerhalb des Ortes liegen und regelmäßig vom Baubetriebshof 
gepflegt werden sollten. 

Felix Blumenstein kritisiert, dass es in den letzten Monaten mehrfach vorgekom-
men ist, dass der Müll erst 1-2 Tage nach dem planmäßigen Termin abgeholt 
wurde. Diese Verzögerung kann bei den gelben Säcken zu Problemen führen, 
wenn diese durch Windböen verweht oder durch Tiere beschädigt werden. Der 
Ortsvorsteher bittet den Abfallzweckverband diesbezüglich zu informieren und  
für Abhilfe zu sorgen.

Felix Blumenstein regt an, die Arbeiten an der Fläche neben dem Dorfgemein-
schaftshaus wieder aufzunehmen. Als nächstes sollten im Bereich der Trocken-
mauer eine Pflasterfläche angelegt und eine Bank aufgestellt werden.

Sitzungsende:  21:45 Uhr
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Zuständiger 
Fachbereich

TOP Themen

Protokollbegutachter:

Anlagen:    - Prioritätenliste, Stand 24.06.2021 (1 Seite)
- Altlasten-Standorte (4 Seiten)

J. Winter

P. Küllmer F. Blumenstein

(Schriftführer) (Ortsvorsteher)

G. Rauschenberg
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                         P r i o r i t ä t e n l i s t e
Stand:  24.06.2021

Zu erledigen
bis / durch

2. Wasserentnahme aus öffentlichen Gewässern

3. Außenstütze an der Vorderseite der Friedhofshalle
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4. Digitale Dorflinde
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Eine der beiden äußeren Holzstützen, die einen Teil der Lasten der Dachkon-
struktion tragen, wackelt.
Der Ortsbeirat bittet darum, die Ursache dieses Mangels kurzfristig festzustellen 
und den Anschluss der Stütze an den Dachbalken / das Fundament ggf. zu 
sanieren.

In den letzten Jahren ist bereits mehrfach, auch in Ortsbeiratssitzungen, auf die 
unbefriedigende Mobilfunknetz-Verbindung im Ort hingewiesen worden. Weder 
vom Dorfgemeinschaftshaus noch vom benachbarten Feuerwehrhaus kommen 
stabile Mobilfunkverbindungen zustande. Ein Festnetzanschluss des Dorfgemein-
schaftshauses ist vor Jahren stillgelegt worden.
Es ist vermutlich nur eine Frage der Zeit, bis z.B. ein Notruf von Nutzern des 
Dorfgemeinschaftshauses oder Touristen, die dessen Parkplatz zunehmend als 
Ausgangspunkt ihrer Wanderungen nutzen, verspätet bei einer Einsatzzentrale 
ankommt.
Aus v.g. Gründen bittet der Ortsbeirat erneut, einen öffentlichen WLAN-Hotspot 
zeitnah im Bereich DGH / Feuerwehrhaus einzurichten.

Der Ortsbeirat dankt für die ausführliche Schilderung des Verfahrens, das bis zur 
Verhängung eines Wasserentnahmeverbotes aus öffentlichen Gewässern erfor-
derlich ist. (Siehe "Berichtswesen OBR FB4 - Quentel" vom 10.12.2020).

Unabhängig davon wird jedes Jahr erneut festgestellt, dass einige Anwohner in 
den Sommermonaten die Mülmisch aufstauen und teilweise Wasser mittels 
Tauchpumpen entnommen wird. Diese Wasserverknappung kann dann auch in 
Sommern ohne extreme Trockenperioden u. a. zu Versorgungsproblemen der 
unterhalb des Ortes gelegenen Fischteiche führen.

In diesem Zusammenhang bittet der Ortsbeirat um ein offizielles Schreiben des 
zuständigen Fachbereichs der Stadtverwaltung, das die in o. g. Berichtswesen 
OBR aufgeführten Hinweise beinhaltet. Zitat: Entnahme von Wasser nur mit 
Handschöpfgeräten (Gießkanne, Eimer), ...... Keine Entnahme von Wasser mit 
Pumpen ohne Genehmigung, Gewässer nicht aufstauen, ...... Wird gegen eine 
der hier genannten Vorgaben verstoßen oder eine Genehmigung nicht eingeholt, 
drohen empfindliche Bußgelder. Zitat Ende.

Nach Ansicht des Ortsbeirates sollte dieses Schreiben den Anliegern öffentlicher 
Gewässer kurzfristig zur allgemeinen Information zugestellt werden. Die Orts-
beiratsmitglieder erklären sich bereit, das Schreiben in Form von Handzetteln 
o. ä. an die entsprechenden Haushalte zu verteilen.
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Altablagerungsstätten 'Akazienweg' und 'Günsterbergstraße' . 
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Ehemalige Tankstelle in der 'Quellentalstraße' gegenüber der Einmündung 'Pfarrsteg' .
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Altablagerungsstätte 'Schwedenkreuzstraße' .
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Altablagerungsstätte 'Lichtenauer Straße' .
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